
VERANSTALTUNGS 
PROGRAMM

 

SOMMER½JAHR 2016

Naturschutz Wädenswil   www.naturwaedi.ch

Die Veranstaltungen finden bei jedem Wetter statt
– ausser es wird explizit anders erwähnt.
Gäste sind herzlich willkommen!
Alle Vorträge und Exkursionen sind für Gross und Klein. 

Weitere Informationen auf www.naturwaedi .ch



Veranstaltungsprogramm Sommer½Jahr 2016

Sonntag, 1. Mai 2016

EXKURSION: 
ALLE VÖGEL SIND SCHON DA
Wolltest du auch schon immer mal wissen, wel-
che Vögel da vom Dach pfeifen?
Auf einem Streifzug durch die Siedlung, Wiesen 
und Wald werden wir schauen, ob wir die Vögel 
auch am Gesang erkennen können und wel-
che Vögel schon wieder aus dem Süden zu uns 
zurückgekehrt sind. Normalerweise müssten 
auch die Mauersegler, die ihr ganzes Leben in 
der Luft verbringen, um den 1. Mai wieder bei 
uns sein.

Familien mit Kindern sind willkommen!

Leitung: Marco Bertschinger
Treffpunkt: 6.00 Uhr Bushaltestelle Wädens-
wil, Forschungsanstalt
Dauer: ca. 2.5 Std.
Anreise: Achtung, kein Bus am Sonntagmor-
gen. Fussmarsch vom Bahnhof ca. 15min.
Endpunkt: Burgruine Alt-Wädenswil 
Ausrüstung: u.U. warme Kleider, Feldstecher
Durchführung: Findet nur bei trockenem 
Wetter statt. Auskunft über Durchführung er-
teilt Tel. 079 262 08 40 am Vorabend.

Dienstage, 17. und 31. Mai 2016

LEHRPRAXIS: DETAILS NOCH OFFEN
Die Organisation und Durchführung obliegt 
je einer Gruppe StudentInnen in Umweltinge-
nieurwesen. Im Modul Lehrpraxis werden sie 
Ihnen auf didaktisch moderne Weise zwei The-
men im Zusammenhang mit Naturschutz nä-
her bringen. Am 17. Mai zu invasiven Neophy-
ten und am 31. Mai möglicherweise zur Hirzeler 
Moorlandschaft.

Leitung: StudentInnen in Umweltingenieur-
wesen, ZHAW Wädenswil
Treffpunkt: 9.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Std.
Besonderes: Details können wir erst nach 
Redaktionsschluss auf der Website, per Mail 
und an der GV vom 18. März präsentieren. Sie 
dürfen gespannt sein!

Sonntag, 22. Mai 2016

EXKURSION: VERNETZUNG KONKRET
Wädenswil hat seit 2004 ein Vernetzungspro-
jekt (VP). Dieses soll sicherstellen, dass die öko-
logische Infrastruktur für Pflanzen und Tiere 
verbessert wird. Aber was bedeutet das konkret 
in der Landschaft? Ist dieser Acker für einen Kä-
fer überwindbar? Wie findet die Libelle den 
nächsten Tümpel? Daniel Winter, Biologe und 
zuständiger Planer des VP Wädenswil, veran-
schaulicht solche Fragen und erläutert, welche 
Mittel und Massnahmen dem VP zur Verfügung 
stehen. Daneben bleibt Raum für spannende 
Diskussionen über den Hintergrund des Pro-
jektes und den Genuss der Frühlingslandschaft 
vor den Toren der Stadt.

Leitung: Daniel Winter, VP-Leiter
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Bushaltestelle Rötibo-
den, Wädenswil 
Dauer: ca. 3 Std.
Anreise: Wädenswil ab 12.45 Uhr, Bus 126
Rückreise: Div. Busverbindungen ab Hintere 
Rüti Ost, Wädenswil
Ausrüstung: Feldstecher

Mittwoch bis Freitag, 8. bis 10. Juni 2016

AKTIONSTAGE: INVASIVE NEOPHYTEN
Invasive Neophyten verbreiten sich auf Kosten 
von einheimischen Gewächsen. Neben der Zer-
störung von Lebensräumen sind sie der zweit-
häufigste Grund für den Verlust der Biodiversi-
tät.

Der Wildnispark Zürich hat ein grosses Interesse 
daran, Neophyten in den Griff zu bekommen. 
2016 wird an der "Wurzel" im Raum Sihlbrugg 
ein Anfang gemacht.  

Leitung: Ursula Bollens oder Ranger Wildnis-
park Zürich
Treffpunkt: 8.45 Uhr, Bahnhof Sihlwald
Dauer: bis 16.45 Uhr
Anmeldung: Mindestalter 18 Jahre. Für 1-3 
Tage, bis 15. Mai an info@wildnispark.ch
Ausrüstung: Gute Schuhe, dem Wetter ange-
passte Kleider, Handschuhe sowie Lunch und 
Getränk (z`Vieri wird offeriert). 
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Sonntag, 26. Juni 2016
(Verschiebedatum Sonntag, 10. Juli 2016)

EXKURSION:
LIBELLEN DER HALBINSEL AU
Libellen leben in zwei Welten. Während die er-
wachsenen Tiere mit ihren wendigen und ak-
robatischen Flügmanövern die Lüfte erobern, 
sind ihre Larven ausschliesslich im Wasser zu 
finden. Dabei meiden sie aber grössere Gewäs-
ser wie den Zürichsee weitgehend. Sie bevor-
zugen möglichst ausgedehnte Übergangszo-
nen zwischen Wasser und Land. 
Die Halbinsel Au mit ihren Flachteichen und 
dem kleinen Ausee bietet den bunten Fliegern 
und ihren Larven hervorragenden Lebensraum.

Die Exkursion nimmt Bezug auf den Vortrag 
vorgängig zur Generalversammlung 2016.

Leitung: Claudio Koller
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Bahnhof Au
Dauer: ca. 3 Std., danach z'Vieri im Strandbad 
Au möglich.
Anreise: Bhf. Wädenswil ab 13.34 Uhr, Bus 
121
Rückreise: Au, Seeguet ab xx.10 und xx.40, 
Bus 121
Durchführung: Bei nasskalter Witterung 
kann die Exkursion nicht stattfinden; Auskunft 
über Durchführung erteilt 079 735 08 28 ab 
11.30 Uhr. 
Ausrüstung: Feldstecher

Samstag, 2. Juli 2016

FESTTAG: 100 GESCHENKE
Mit der Umsetzung von 100 Projekten in fünf 
Jahren hatte BirdLife Zürich ein ambitiöses Ziel. 
Während dieser Zeit wurde mit enorm viel En-
gagement geplant und projektiert, gepflanzt 
und geschaufelt - an über 100 Orten im Kanton. 

Neben einem offiziellen Teil stehen musikali-
sche Unterhaltung und kulinarische Genüsse 
auf dem Festprogramm. Ausserdem möchte 
der mobile Projektionsraum „LILY“ für einmal 
die Menschen hinter den Projekten ins Zentrum 
stellen – und mit ihnen ihre vielfältigen Motive 
für ihren freiwilligen Einsatz für die Natur.

Unser Verein hat 3 Projekte zu 100xZüriNatur 

beigesteuert. Grund genug für ein Fest!

Leitung: BirdLife Zürich
Treffpunkt: 15.00 Uhr auf der Schlosswiese 
in Greifensee.
Dauer: bis ca 20.00 Uhr 
Anreise: Wädenswil ab 14.00 Uhr, S25; Zürich 
HB ab 14.28 Uhr, S9; Nänikon-Greifensee an 
14.44 Uhr. Zu Fuss in 10 min zum See.
Rückreise: Nänikon-Greifensee ab 20.13 Uhr, 
S9; Zürich HB ab 20.43 Uhr, S25; Wädenswil an 
21.00 Uhr.

Donnerstag, 21. Juli 2016

FERIENPASS:
ESSBARE WILDPFLANZEN
Bei uns wächst eine Fülle an einheimischen 
Wildpflanzen, die als Gewürz oder Nahrungs-
mittel genutzt werden. Gemeinsam werden wir 
die wild wachsenden Pflanzen im Garten, am 
Wegrand oder im Wald einsammeln und zu le-
ckeren Speisen und Trank verarbeiten.

Leitung: Sabine Stauffacher, Adrian Stäuble, 
Urs-Christian Handschin
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Eingang Gebäude GA,
Campus Grüental ZHAW
Dauer: ca. 3 Std.
Teilnehmende: Eine Veranstaltung des
Ferienpass Wädenswil für SchülerInnen der
1. - 4. Klasse, Teilnehmerzahl beschränkt.
Anmeldung: bis 18. Juli an stau@zhaw.ch
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleider.

Donnerstag, 25. August 2016
(Verschiebedatum Donnerstag, 1. Sep. 2016)

KURS: MÄHEN MIT HANDSENSE
Ein Lehrangebot des Obstgartenprojektes, um 
beim Mähen von Wiesen Kleintiere und die Oh-
ren zu schonen.

Leitung: Thomas Winter, SWO Dübendorf
Treffpunkt: in Gmd. Wädenswil oder Horgen
Zeitdauer: ca 17.00 bis 21.00 Uhr
Besonderes: Teilnehmerzahl beschränkt. Es 
wird eine Interessenliste unter www.naturwae-
di.ch geführt. Interessenten werden bis spätes-
tens 1. Juli über die Durchführung informiert. 
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Donnerstag, 18. August 2016

FERIENPASS: UNTERSCHLUPF BAUEN 
FÜR KLEINRAUBTIERE
Wir werden uns mit Handsägen ausgerüstet in 
ein Waldstück am Aabach begeben und den 
dortigen Lebensraum der Kleinraubtiere an-
schauen, aufwerten und mit Spurentunneln 
versehen. Ob später wohl ein Iltis in den von 
uns gebauten Deckungen Spuren hinterlassen 
wird?

Zum Zmittag bräteln wir am Feuer.

Leitung: Stefan Keller
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Wädenswil Gisenrüti
Dauer: bis 17.00 Uhr
Teilnehmende: Eine Veranstaltung des
Ferienpass Wädenswil für SchülerInnen der
4. - 9. Klasse, Teilnehmerzahl beschränkt.
Anmeldung: bis 14. August
via Formular www.wieselundco.ch/ferienpass
Ausrüstung:  Dem Wetter angepasste 
Kleider, hohe Schuhe, Arbeitshandschuhe, 
Getränk. Für Unterstand und Verpflegung ist 
gesorgt.

Freitag, 16. September 2016

VORTRAG: 
WIESENWEIHEN DER EXTREMADURA
Dr. Manuela Seifert leitete über Jahre das Na-
tur- und Umweltbildungs-Zentrum in der Ex-
tremadura in Spanien. Sie ist eine profunde 
Kennerin einer der ursprünglichsten Natur- 
und Kulturlandschaften Europas. Diese Region 
ist bekannt für ihren enormen Vogelreichtum. 
Hier lebt auch die Wiesenweihe, ein zierlicher 
Greifvogel, der als Bodenbrüter weite, extensiv 
genutzte Landschaften benötigt. Der eindrück-
liche Bildvortrag berichtet über die Extrema-
dura, aus dem Leben der Wiesenweihe, sowie 
über Möglichkeiten zu ihrem Schutz. 

Referentin: Manuela Seifert 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Träffpunkt Kafi, 
Freizeitanlage Wädenswil, Tobelrainstrasse 25 
(Zugang von Freizeitweg)
Dauer: ca. 1.5 Std.
Anreise: Bhf. Wädenswil ab 19.06 Uhr, Bus 
123 bis Haltestelle Hallenbad/Frohmatt

KONTAKT
Naturschutz Wädenswil 
Marco Bertschinger, Tel.: 079 262 08 40, Mail: mb@naturwaedi.ch 
Stefan Keller, Tel.: 044 500 52 82, 076 374 70 01, Mail: sk@naturwaedi.ch

SPONSOREN
A. Kühne Elektrohaushaltgeräte  Riedhofstrasse 21, 8804 Au
Augenweide  Gerbestrasse 1, 8820 Wädenswil
Brockenstube Au  Seestrasse 319c, 8804 Au
Claro Weltladen  Gerbestrasse 7, 8820 Wädenswil
Clientis Sparcassa  Zugerstrasse 18, 8820 Wädenswil
GrossenGadenVerlag  Holzmoosrütistrasse 48, 8820 Wädenswil
H. J. Langendorf AG  Zugerstrasse 27, 8820 Wädenswil
Maler Wanger  Seestrasse 187, 8820 Wädenswil
Spielwaren Beier  Alte Landstrasse 12, 8810 Horgen
Tevy AG  Zugerstrasse 15, 8820 Wädenswil
Walter Streuli AG  Schönenbergstrasse 139, 8820 Wädenswil
Zahnarztpraxis Dr. Muntwyler  Oberdorfstrasse 23, 8820 Wädenswil

Die Firma Tevy AG offeriert den Mitgliedern des Vereins beim Kauf von Feldstechern und 
Fernrohren 10% Rabatt.


